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Abschnitt 1 Monarchien in England und Frankreich (1066–1223)

1. Diskutieren Sie die Veränderungen, die in der englischen Regierung und Verwaltung in Folge der 
normannischen Invasion stattfanden.

2. Beurteilen Sie die Methoden, die von Heinrich II. zu Beginn seiner Herrschaft für die 
Wiederherstellung der königlichen Macht eingesetzt wurden.

Abschnitt 2 Muslime und Juden im mittelalterlichen Europa (1095–1492)

3. „Wirtschaftlicher Ehrgeiz war der Hauptgrund für den christlichen Widerstand gegen die 
muslimischen Staaten in Spanien.“ Diskutieren Sie diese Aussage.

4. „Religiöse Hysterie während der Kreuzzüge war der Hauptgrund für die Verfolgung der Juden.“ 
Diskutieren Sie diese Aussage.

Abschnitt 3 Politische Krisen im Spätmittelalter (1300–1487)

5.	 Diskutieren	Sie	die	Gründe	für	das	Wiederaufflammen	des	Hundertjährigen	Krieges	im	Jahr	1415.

6. In welchem Maße stellte der Guerre Folle die königliche Macht in Frankreich in Frage?

Abschnitt 4 Die Renaissance (ca. 1400–1600)

7. Beurteilen Sie die Bedeutung politischer Schriften auf die kulturelle und intellektuelle Entwicklung 
während der Renaissance.

8. Vergleichen und kontrastieren Sie die Regierungsformen in Mailand und Venedig.

Abschnitt 5 Das Zeitalter der Entdeckungen und deren Folgen (1400–1550)

9. „Mäzenatentum war der Hauptgrund für die portugiesische Erkundung der Westküste Afrikas.“ 
Diskutieren Sie diese Aussage.

10. Diskutieren Sie die wirtschaftlichen Auswirkungen der Erkundung des Indischen Ozeans auf 
Europa.

N18/3/HISTX/HP3/GER/TZ0/EU– 2 –



Abschnitt 6 Die Reformation (1517–1572)

11.	 Beurteilen	Sie	den	Zustand	der	katholischen	Kirche	zu	Beginn	des	16.	Jahrhunderts.

12.	 Beurteilen	Sie	den	Einfluss	der	Jesuiten	auf	die	Katholische	Reformation	im	Zeitraum	1540	 
bis	1572.

Abschnitt 7 Absolutismus und Aufklärung (1650–1800)

13.	 Untersuchen	Sie	den	Einfluss	der	wissenschaftlichen	Revolution	auf	die	Entwicklung	der	Ideen	der	
Aufklärung.

14. Beurteilen Sie das Ausmaß der sozialen und wirtschaftlichen Veränderungen, die während der 
Aufklärung stattfanden.

Abschnitt 8 Die Französische Revolution und Napoleon I. (1774–1815)

15.	 Beurteilen	Sie	den	Einfluss	von	Robespierre	auf	die	Französische	Revolution.

16.	 Beurteilen	Sie	den	Einfluss	der	Außenpolitik	von	Napoleon	I.	auf	Frankreich.

Abschnitt 9 Frankreich (1815–1914)

17.	 „Die	Revolution	von	1830	wurde	durch	die	Unzufriedenheit	mit	Karl	X.	ausgelöst,	nicht	durch	die	
Begeisterung für Louis Philippe.“ Diskutieren Sie diese Aussage.

18. „Stabilität war die wichtigste innenpolitische Errungenschaft des Zweiten Kaiserreichs.“ Diskutieren 
Sie diese Aussage.

Abschnitt 10 Gesellschaft, Politik und Wirtschaft in Großbritannien und Irland (1815–1914)

19.	 Vergleichen	und	kontrastieren	Sie	die	Auswirkungen	der	Reform	Acts	von	1832	und	1867.

20.	 Beurteilen	Sie	den	Einfluss	der	Innenpolitik	von	Gladstone	(außer	die	Irische	Frage).

Bitte umblättern
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Abschnitt 11 Italien (1815–1871) und Deutschland (1815–1890)

21.	 Beurteilen	Sie	die	Auswirkungen	des	Wiener	Kongresses	auf	Italien	bis	zum	Jahr	1849.

22.	 Diskutieren	Sie	die	Ursachen	der	Revolutionen	1848–1849	in	Deutschland	und die Gründe für das 
Scheitern dieser Revolutionen.

Abschnitt 12 Das Russische Reich, Revolution und die Gründung der Sowjetunion  
(1855–1924)

23. Diskutieren Sie die Ursachen und	Folgen	der	Revolution	von	1905	in	Russland.

24.	 „Lenin	fällt	die	wichtigste	Rolle	bei	der	Konsolidierung	des	neuen	Sowjetstaates	zu.“	Diskutieren	
Sie diese Aussage.

Abschnitt 13 Europa und der Erste Weltkrieg (1871–1918)

25. Beurteilen Sie die Bedeutung der lang- und kurzfristigen Ursachen des Ersten Weltkriegs.

26. In welchem Maße trug der Eintritt der USA in den Ersten Weltkrieg zum Sieg der Alliierten bei?

Abschnitt 14 Europäische Staaten in der Zwischenkriegszeit (1918–1939)

27. Diskutieren Sie die Gründe für die Machtergreifung Mussolinis.

28. Beurteilen Sie die sozialen Entwicklungen in einem	europäischen	Staat	(außer	Deutschland,	
Italien	oder	Spanien)	in	der	Zeit	zwischen	den	beiden	Weltkriegen.

Abschnitt 15 Von Versailles nach Berlin: Diplomatie in Europa (1919–1945)

29. Diskutieren Sie die Gründe für die Appeasement-Politik und deren Folgen.

30. „Der Zweite Weltkrieg hatte verheerende Auswirkungen auf die Zivilbevölkerung.“ Diskutieren Sie 
diese Aussage unter Bezugnahme auf zwei beliebige europäische Staaten.
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Abschnitt 16 Die Sowjetunion und Russland nach Ende der Sowjetunion (1924–2000)

31. Diskutieren Sie die politischen und	wirtschaftlichen	Entwicklungen	in	der	Sowjetunion	in	den	
Jahren	1945	bis	1953.

32.	 „Bis	1991	hatte	Gorbatschows	Politik	ihre	Ziele	erreicht.“	In	welchem	Maße	stimmen	Sie	dieser	
Aussage zu?

Abschnitt 17 West- und Nordeuropa nach dem Krieg (1945–2000)

33. Beurteilen Sie die Rolle Adenauers für den wirtschaftlichen Wiederaufbau von Deutschland.

34. Untersuchen Sie die Rolle von Juan Carlos für Spaniens friedlichen Übergang zur Demokratie.

Abschnitt 18 Mittel- und Osteuropa nach dem Krieg (1945–2000)

35. Diskutieren Sie die politischen und	wirtschaftlichen	Maßnahmen,	die	von	der	Sowjetunion	ergriffen	
wurden,	um	Mittel-	und	Osteuropa	in	den	Jahren	1945	bis	1955	zu	dominieren.

36.	 Diskutieren	Sie	die	Gründe	für	den	Aufstand	in	der	Tschechoslowakei	(1968)	und	dessen	Folgen.
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